
 
S i t z u n g s p r o t o k o l l 

 
 

 
 
 
 
Gemeinde Breitenburg 
 
 
Gremium 
Sozialausschuss 
 
Tag                                                   Beginn                                              Ende 
 
28.01.2009    19.00 Uhr                                         20.25  Uhr 
 
 
Ort 
Clubraum des BSC Nordoe, Postkamp 15 in 
25524 Breitenburg 
 
 
 
Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Protokolls 
sind. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

gez. Elke Ranzau 
Vorsitzende 

 
 
 
 

gez. Hauke Haffner 
Protokollführer 

 
 
 
 
 
 
 



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 
 
 
zum Protokoll der Sitzung  
des Sozialausschusses der Gemeinde Breitenburg 
 
 
am 29.01.2009, 19.00 Uhr 
 
 
 
Mitglieder: 
 

anwesend 
 
               ja                        nein 
 

 
KWG: Ranzau, Elke  - Vors. - 

 
X 

 

 
KWG: Schwiering, Wilhelm 

  
X 

 
KWG:  

  

 
KWG: Ørntoft, Ute 

 
X 

 

 
KWG: Schwiering, Angelika (bgl.) 

 
X 

 

 
SPD:Mühle, Rita  -stellv. Vors. - 

 
X 

 

 
SPD: Jahn, Ann-Christin (bgl.) 

 
X 

 

 
Stellvertretende Mitglieder: 

  

 
KWG-Fraktion:      1. Dömmling, Heinz 

 
X 

 

 
 2. Ebbecke, Marcus (bgl.) 

  

 
SPD-Fraktion:       1. Pallapies, Sonja 

  

 
 2. Pallapies, Peter (bgl.) 

  

 
Ferner anwesend: 
 
 
 
 
 
 

Herr Haffner als Protokollführer 
 
 
 
 
 



Gemeinde Breitenburg 
     - Sozialausschuss - 

         19.01.2009 
 
 
 
 

 Einladung 
 zur Sitzung 
 
 
 
Sozialausschuss 

Datum 

Mi., 28.01.2009 

Uhrzeit 

19.00 Uhr 
Sitzungsort 

Clumbraum BSC Nordoe, 
Postkamp 15 in 25524 Breitenburg 

öffentlich 
 
x 

nichtöffentlich 
 
o 

 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
1. Anträge zur Tagesordnung 

2. Rückblick auf die Seniorenbetreuung 2008 

3. Theaterfahrt der Senioren am 22.02.2009 
 a) Wer kommt mit zur Begleitung? 
 b) Regelung für Begleitpersonen 

4. Fahrt der Senioren im September (bitte Vorschläge mitbringen) 

5. Bericht über die Zusammenkunft des „Jugendausschusses“ am 17. Januar 
 a) Einladung zum Wintergrillen am 06.02. 
 b) Standort des Jugendtreffs 

6. Gestaltung des Tages „Unser sauberes Schleswig-Holstein“ am 28.03.2009 

7. Weitere Veranstaltungen in 2009 

8. Gedankensammlung zu einer „Familien-Aktivität“ (Fest - Rallye oder anderes) in 2009 

9. Zusammenlegung des Sozialausschusses mit dem Kultur- und Sportausschuss 

10. Mitteilungen und Anfragen 

 

  gez. Ranzau 
- Vorsitzende - 
 

 



Die Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit 
des Ausschusses fest. 
 
Vor Beginn der Tagesordnung wird in einer Schweigeminute dem verstorbenen Mitglied des 
Sozialausschusses, Frau Angelika Skerswetat, gedacht. 
 
 
Zu Pkt. 1: Anträge zur Tagesordnung 
 
Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
Zu Pkt. 2: Rückblick auf die Seniorenbetreuung 2008 
 

• Die Fahrt „Zur heißen Ecke“ war sehr gut angekommen. 
 

• Das Kaffeetrinken der Senioren im Rahmen des Familien- und Kinderfestes ist 
schlecht angenommen worden. 
 

• Die Seniorengutscheine werden nicht mehr ausgestellt! 
Abstimmungsergebnis:  - Einstimmig - 
 

• Die Seniorenadventsfeier ist gut angenommen worden, ebenso das Adventssingen 
in der Breitenburger Schlosskapelle. 
Die Sitzverhältnisse waren sehr beengt. 
Es wird angeregt, ggf. zwei Auftritte vorzusehen. 

 
 
Zu Pkt. 3: Theaterfahrt der Senioren am 22.02.2009 
  a) Wer kommt mit zur Begleitung? 
  b) Regelung für Begleitperson 
 
Es geht am 22. Februar 2009 um 13.00 Uhr ab Firma Numssen los. 
Es liegen 33 Anmeldungen vor. Es stehen 59 Busplätze zur Verfügung. 
Das Theater beginnt um 15.00 Uhr, Ende gegen 17.00 Uhr. 
 
Vier Begleitpersonen sind ausreichend. 
Die bisherige Regelung war so, dass Gemeindevertreter und bürgerliche Mitglieder auf das 
Sitzungsgeld verzichten und der Partner umsonst mitfahren darf. 
 
Es fahren mit als Begleiter: 
 
Frau Ranzau 
Frau Mühle 
Frau Ørntoft 
Herr Dömmling 
 
 
Zu Pkt. 4: Fahrt der Senioren im September  
 
Die Fahrt im September 2009 soll ins Planetarium nach Hamburg führen. Die Details wer-
den festgelegt, sobald das Programm vorliegt. 
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig – 



Zu Pkt. 5: Bericht über die Zusammenkunft des „Jugendausschusses“ am 
  17. Januar 
  a) Einladung zum Wintergrillen am 06.02. 
  b) Standort des Jugendtreffs 
 
Es wurde noch kein fester Standort für den Bauwagen als Jugendtreff gefunden. Es werden 
immer wieder Einwände gegen Standorte von Einwohnern vorgetragen. Es wird weiterhin 
nach einem Standort gesucht. 
 
Die Resonanz zum Wintergrillen ist dürftig (bisher nur 7 Rückmeldungen). 
 
 
Zu Pkt. 6: Gestaltung des Tages „Unser sauberes Schleswig-Holstein“ 
  am 28.03.2009 
 
In der Vergangenheit waren nur wenige Bürger bereit mitzusammeln. Die Aktion wird zu-
künftig im BSC und im Kindergarten gemacht. Die Aktion soll mit einer Wette verbunden 
werden. (Wette zwischen Bürgermeisterin und/oder Gemeindevertretung) 
 
Die Bürgermeisterin wettet, dass ……………….. 
 
Frau Ranzau „macht sich Gedanken“. 
 
 
Zu Pkt. 7: Weitere Veranstaltungen 2009 
 
§ Die Feuerwehr gestaltet dieses Jahr das Ostereiersuchen am Ostermontag, den  

13. April 2009. 
 
Es fließen Zuschüsse in Höhe von 250,-- €. 
 

§ Das Kinderfest findet im Juni 2009 statt, 
§ das Laternenfest am Freitag, d. 2. Oktober, oder alternativ am Freitag, d. 9. Oktober 2009 
§ 9. Dezember 2009 – Seniorenadventsfeier im Schloss 
§ 20. Dezember 2009 – Adventssingen (4. Advent) 
 
 
Zu Pkt. 8: Gedankensammlung zu einer „Familien-Aktivität“  
  (Fest-Rallye oder anderes) in 2009 
 
Vorschläge: 
Rallye durch das Bundeswehrgelände (Aufgaben, Spiele). 
 
Terminvorschlag: 
1. Wochenende nach den Ferien (5. September 2009) 
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig – 
 
Frau Jahn, Frau Ørntoft und Frau Mühle überlegen, wie die Familienaktivität ausgestaltet 
werden kann. 
 
 
 
 



 
Zu Pkt. 9: Zusammenlegung des Sozialausschusses mit dem Kultur- und 
  Sportausschuss 
 
Die Beratung soll weiterhin innerhalb der Fraktionen geschehen. 
 
Die endgültige Entscheidung trifft die Gemeindevertretung in einer Sitzung. 
 
 
Zu Pkt. 10: Mitteilungen und Anfragen 
 
In den nächsten Einladungen zu Seniorenveranstaltungen sind die Partner und Lebensge-
fährten - unabhängig vom Alter - mit einzuladen. 
 
 


